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An das

Amt der NÖ Landesregierung

Abteilung Anlagenrecht (WST1)

Landhausplatz 1

3109 St. Pölten

Antrag

auf Anerkennung als Ökostromanlage – Misch- oder Hybridanlage

für Anlagen auf Basis von fester und flüssiger Biomasse, Abfällen mit hohem biogenen Anteil, Deponie- und Klärgas
	Betreiber der Anlage:

(Name und Anschrift, Telefonnummer)


	     
     
     

	Standort der Anlage:

(Grundstücksnummer, KG)
	     
     

	Verteilnetzbetreiber, in dessen Netz die Energie eingespeist wird:
	     
     

	Eingesetzter Energieträger:

feste, flüssige Biomasse, Abfall mit hohem biogenen Anteil, Deponiegas, Klärgas

(- werden mehrere Energieträger (z.B. mehrere erneuerbare oder erneuerbare und konventionelle) eingesetzt, ist der jeweilige Prozentsatz bezogen auf das Kalenderjahr anzugeben
- bei Einsatz von Abfällen mit hohem biogenen Anteil: die 5-stellige Schlüsselnummer gemäß Anlage 5 des Abfallverzeichnisses der Abfallverzeichnis-verordnung ist anzuführen)
	     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     

	Engpassleistung der Erzeugungsanlage:

(elektrische Leistung ab Generatorklemme)
	     

	Bezeichnung des Zählpunktes:
(kann beim Verteilernetzbetreiber erfragt werden)
	     
     

	Höhe des Brennstoffnutzungsgrades in %

(anzugeben bei Anlagen auf Basis von Biomasse sowie bei Mischfeuerungs- und Hybridanlagen)


	     
     
     

	Rohstoffkonzept
(bei Anlagen auf Basis von Biomasse ist anzugeben, wie die Versorgung der Anlage mit Rohstoffen zumindest während der ersten fünf Betriebsjahre gesichert ist; ein allfälliger Deckungsbeitrag aus eigener Landwirtschaft ist anzuführen)

	     
     
     
     
     
     
     
     

	Maßnahmen zur Feinstaubvermeidung

(sind bei Anlagen auf Basis von fester Biomasse anzuführen)
	     
     
     

	Bei Anlagen auf Basis flüssiger Biomasse zusätzlich Angaben, ob die Nachhaltigkeits-

anforderungen für flüssige Biokraftstoffe der Verordnung BGBl II Nr. 250/2010 erfüllt sind
	


Folgende behördliche Genehmigungen/Bewilligungen (etwa nach NÖ Elektrizitätswesengesetz, Gewerbeordnung, Abfallwirtschaftsgesetz, NÖ Naturschutzgesetz  etc) liegen vor; ausgestellte Bescheide sind in Kopie anzuschließen. 

	Ausstellende Behörden bzw. Behörde, an die die Bauanzeige erfolgt ist:


	     
     
     
     
     
     

	Datum und Geschäftszahl der Bescheide:


	     
     
     
     

	Werden Sie Investitionsbeihilfen oder Tarifförderungen beantragen?

Wenn ja, welche?
	     
     
     
     
     
     


     
Datum






Unterschrift des Betreibers

